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3. Bundesliga Herren Nord

SC Buschhausen : TTC 1957 Lampertheim 
Samstag, 01.10.2022, 18:08 Uhr

Vainula fixiert zwei Punkte für den SC Buschhausen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Vallot Vainula nach 2 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des SC Buschhausen im Match der 3. Bundesliga Herren Nord
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC 1957 Lampertheim, welches vor 71
Zuschauern eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 10:21) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Ishida und Vainula, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Passende spielerische Mittel hatten
Ishida / Senkbeil letztlich an der Hand, um sich gegen Udra / Mikutis durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim anschließenden 11:3, 11:4, 11:6 gegen Nunez / -
fanden Vainula / Milchin von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn
überließ Carlos Ishida seinem Gegner Tomas Mikutis beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 2:11, 9:11, 6:11 gegen Alfredas Udra fand
hingegen Vincent Senkbeil von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Vallot Vainula überzeugte im Match gegen - -, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die große
Überlegenheit von Vainula zeigte sich auch darin, dass - im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich
entscheiden konnte. Den Sieg von Miguel Nunez konnte Ewgenij Milchin im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Carlos Ishida derweil beim 11:5, 12:10, 11:7 von
Alfredas Udra. Zwei Sätze lang fand Vincent Senkbeil gegen Tomas Mikutis das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Vallot Vainula gegen Miguel Nunez nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 10:12, 12:
10, 11:5 nicht verloren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Buschhausen war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Buschhausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die Füchse Berlin am 02.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TTC 1957 Lampertheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.10.2022
gegen den TSV Schwarzenbek erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Buschhausen

Doppel: Ishida / Senkbeil 1:0, Vainula / Milchin 1:0 
Einzel: C. Ishida 2:0, V. Senkbeil 0:2, V. Vainula 2:0, E. Milchin 0:1 

 TTC 1957 Lampertheim
Doppel: Udra / Mikutis 0:1, Nunez / sonstiger Spieler 0:1 
Einzel: A. Udra 1:1, T. Mikutis 1:1, M. Nunez 1:1


